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THEORETISCHER HINTERGRUND 

Das Schädel-Hirn-Trauma (SHT) ist im Kindesalter die häufigste zu einem Krankenhausaufenthalt 

führende Verletzung. Symptome können langfristig bestehen bleiben und den Alltag, die Freizeit 

und die Schule beeinträchtigen (sog. Post-Concussion Syndrom) (Bonfert et al., 2022; GNPI, 

2022). Derzeit besteht eine Forschungslücke bezüglich der Auswirkungen von SHTs auf die bio-

psycho-soziale Funktionsfähigkeit im deutschsprachigen Raum, insbesondere bei Kindern und 

Jugendlichen. 

 

METHODE 

Im Rahmen einer Online-Fragebogen-Studie wurden Jugendliche und junge Erwachsene (n = 29) 

in Bezug auf die kognitiven, emotionalen und sozialen Auswirkungen eines SHTs befragt. Diese 

Fragen umfassen die Bereiche Schule/Beruf, Familie, Freunde und sprachtherapeutische 

Versorgung. Die Konstruktion des Fragebogens, basierend auf dem ICF-Modell, nutzte auch Items 

aus etablierten Fragebögen wie LCQ (Büttner-Kunert et al., 2021) und Quolibri-Ado (von 

Steinbüchel et al., 2022). 

 

ERGEBNISSE 

Es zeigte sich ein hoher Bedarf an sprachtherapeutischer Unterstützung in allen Kontexten. 

Besonders im schulischen oder beruflichen Umfeld bestehen erhebliche Schwierigkeiten durch 

kognitive Dysfunktionen (wie Überforderung, Konzentrations- und Aufmerksamkeits-

schwierigkeiten) auch lange nach dem Auftreten des SHTs. Als Ressource wurden u.a. Akzeptanz 

und Verständnis in Familie und Freundschaften genannt. Die Studie kann als Ausgangspunkt für 

umfassendere Fokusgruppenstudien bei SHT dienen. 

 

LEARNING OUTCOME 

Verständnis der bio-psycho-sozialen Auswirkungen von Schädel-Hirn-Traumata (SHT) bei 

Kindern und Jugendlichen. 

Erkennen der Forschungslücke im deutschsprachigen Raum im Bereich 

Kommunikationsstörungen nach SHT. 

Bedeutung der Sichtweise von Fokusgruppen für die Entwicklung spezifischer 

Behandlungsansätze und -empfehlungen. 
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